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Zeitung.

Deutschland .
Berlin , 1- Aug. Die längst erledigte Stellung eines

Gouverneurs von Berlin , welche zuletzt der General
der Kavallerie Graf

'
v . Waldersee einnahm , ist nunmehr

provisorisch besetzt und mit der Führung der Geschäfte des
Gouvernements der Prinz August von Württemberg
unter Belastung in seinem Verhästniß als kommandirender
General des Gardekorps beauftragt worden . — Bor eini¬
ger Zeit ging bereits die Mittheilung durch die Blätter ,
daß die Stellung eines Präses des Oberkirchenraths nach
dem Ausscheiden des Präsidenten Mathis nicht wieder be¬
setzt werden würde . Dem gegenüber heißt es jetzt , daß
Prof . Herrmann aus Heidelberg zu diesem Posten beru¬
fen werten würde , eine Nachricht , die wir zwar nicht als
entschieden , aber doch als keineswegs unglaublich bezeichnen
können. — Das neu errichtete Eisenbahn - Bataillon
ist jetzt mit seinen vier Kompagnien theils au der hiesigen
Lehrter Bahn , in Vorsfelde , in Kunitz und bei Hennigsdorf ,
an letzterem Orte mit dem Bau einer Pferdebahn , an den
drei ersteren mit Eisrnbahn - Oberbau -Arbeiten beschäftigt.
— Der Polizeipräsident v. Madai wird durch die Ab¬
wickelung seiner Geschäfte noch einige Zeit in Frankfurt zu-
rückgehalt-en und erst den 10 . d . M . hier eintreffen .

Frankreich .
Paris , 31 . Juli . Die Kommission für den

Martcl '
schen Ferienantrag trat gestern Nachmittag

zusammen, um sich den Bericht des Referenten , Hrki. St .
Marc Girardin , vorlesen zu lassen. Einige Stellen
des Schriftstücks wurden auf Veranlassung der Vertreter
der Linken verändert . Mehrere Mitglieder der Kommission
brachten nicht ohne Erregtheit die für sie mehr als be¬
fremdliche Thatsache zur Sprache , daß der Kabinerschef des
Präsidenten der Republik auf eine dem Letzteren von dem
Arrondisfementsrath von Villefranche zugegangene Adresse
radikalen Inhalts im Auftrag des Hrn . Thiers mit Aus¬
drücken dankender Zustimmung geantwortet hätte . Hr . v.
Cumont verlas die beiden Aktenstücke , welche wörtlich wie
folgt lauten :

I . Hr. Präsident der Republik ! Die Unterzeichneten Mitglieder des
ArrondisiementsratbS von Villefranche (Rhüne ) haben in ihrer tiefen
Achtung vor der Gesetzlichkeit während der Session keine politischen
Wünsche äußern wollen . Sie würden indeß dem ihnen anvertrauten
Mandate Nichten genügen glauben , wenn sie Ihnen nicht den lebhaf-
hajtcn Dank ihrer Wähler für die edlen Anstrengungen aussprächen,
die Sic für die Befreiung des Landesgebiets gemacht haben. Sie
tanken Ihnen ferner und auf das Wärmste , daß Sie den monar¬
chischen Jnlriguen gegenüber die Nothwendigkeit der republikanischen
Regierung bekräftigt und diese Komplotte, in denen das Lächerliche mit
dem Verächtlichen um den Preis ringt , vereitelt haben. Stützen Sie
sich auf das Volk , Hr - Präsident ; es wirb Ihnen auf der republikanischen
Bahn seinen Beistand leihen ; befriedigen Sie seine theuersten Wünsche;
helfen Sie ihm den unentgeltlichen, obligatorischen und konfessionslosen
Unterricht erringen ; geben Sie unsere verirrten Brüder , die politischen
Gefangenen und Verurtheilien aller Art , ihren Familien wieder; be¬
freien Sie den Richterstand und die Verwaltung von jenen fanatischen
Beamten der Reaktion, welche es sich zur Ausnahme stellen , die Republik
verhaßt zu machen , und die daher einen Verrat - an Ihrem Vertrauen
begehen. Wenn alles Dies geschehen, dann , ja dann können Sie getrostdas Volk in seine Comitien einberufsn, um diese Kammer , deren Ma¬
jorität Ihnen feindselig ist und Ihre Anstrengungen lähmt , durch eine
andere zu ersetze » . Es wird Ihnen Vertreter schicken , welche der Re¬
publik ergeben sind und Ihrem einsichtsvollen Patriotismus hilfreich
zur Seile stehen werden. Genehmigen Sie u . s. w . (Folgen die
Unterschriften.)

» . Hrn . vr . Guyot , Sekretär des Rrrondissementsraths von
Villefranche .

Mein Herr ! Ich habe die Ehre , Ihnen den Empfang einer Adresse
zu bescheinigen , welche mehrere Mitglieder des Arrondissemcntsralhsvon Villefranche an den Hrn . Präsidenten der Republik gerichtet haben.Ich bitte Sie , diese Empfangsbescheinigung zur Kenntniß Ihrer HH .
Kollegen zu bringen und denselben im Namen des Hrn . Präsidentender Republik zu danken . — Barthelemy St . - Hilaire .

Die Kommission war im Anfänge höchlichst entrüstet undder Herzog v. Broglie wollte um jeden Preis , daß mansofort den Präsidenten der Republik selbst zur Rede stelle.Auf die beschwichtigenden Vorstellungen des Hrn . Bertauld
beschloß man indeß, nur von dem Kabinetschef durch die
HH . Märtel , St . -Marc Girardin und de Cumont Erklä¬
rungen zu verlangen . Die Unterredung fand in einem derBureaus der Nationalversammlung statt und hatte ein zu¬friedenstellendes Resultat . Hr . Barthelemy St .-Hilaire ent¬
schuldigte sich, zu jener Antwort ein Formular gebraucht zuhaben , dessen Ausdruck über die Intentionen vcs Präsi¬denten hinausgingen , und versprach , den Jrrthum durcheine Note im „Journ . ofsiciel" auszumerzen . Dieselbe istheute in der That in dem amtlichen Blatte erschienen , sielautet :

Einige Blätter haben eine Antwort des Hrn . Barthelemy St . -Hi¬laire auf die Adresse veröffentlicht, welche sechs Mitglieder des Arron -
disikmenlSraths von Villefranche an den Hrn . Präsidenten der Repu¬blik gerichtet hatten, und diese Blätter haben sich mit Recht darübergewundert, daß man dm Verfassern eines Schriftstücks Dank ausge¬sprochen habe, in welchem die tadelnSwerthestcnAnsichten ausgesprochenfind . Die Antworten auf die zahlreichen Adressen , welche der Präsi -enr empfängt, können oft nur einfach » Formeln fein , in denen manNch riolhgedrungmer Weife auf eine Empfangsbescheinigung und ei¬nig- höflich« Wo« « beschränken muh . Wenn die Adresse der sechs

rrondisfementSräthe von Villefranche aufmerksamer gelesen worden

wäre, so wäre darauf mit einem strengen Tadel geantwortet worden,
und cs braucht kaum daran erinnert zu werden, daß Hr . Barthelemy
St .-Hilaire niemals in irgend welchem Grade die Ansichten einer
Adresse gecheckt hat , die man mit Recht brr öffentlichen Mißbilligung
überantwortet hat .

Paris , 1 . Aug . Der Bericht von St .' Marc
Girardin wurde gestern dem Präsidenten der Republik
mitgetheilt , der sich damit einverstanden erklärt hat . Die
Annahme von Seiten der Nationalversammlung unterliegtkeinem Zweifel . fJst bekanntlich erfolgt .j — Hr . Thierswird in Trouville pyrotechnischen Experimenten beiwohnen ,was auch der Grund ist, daß ihn der Kriegsmininistec
dorthin begleitet. — Gestern gab die hiesige Amerikanische
Kolonie im Hotel Chatam unter dem Vorsitze von H .
Washburne , dem Korrespondenten des „ Neu -Aork Herald "

,
Hrn . Stanley , dem Aafftilder von Or. Livingstone , ein
glänzendes Banket . Derselbe ist heute früh nach London
abgereist .

Aus Brest wird gemeldet : Das Transportschiff „ Ga -
ronne " hat nach Einschiffung von 370 Verurtheilten
seinen Kurs nach der Insel Aix genommen, wo es noch210 Vernrtheilte an Bord nehmen wird . Dieses Schiffwird also im Ganzen 580 Deportirte nach Neu -Kaledonien
schaffen. — Der Gerichtshof zu Lille hat in dem dorti¬
gen Lieferungsprozeß Hrn . Lob er , früh . Divisionschef in
der Päfektur , zu 3 Jahren , Hrn . I . Meunier zu 2 Jah¬
ren und Frau Meunier zu 6 Monaten Gefängniß und
alle drei solidarisch in den Schadenersatz von 115,000 Fr .
vermtheilt . Die HH . Thorel und Hourt wurden freige¬
sprochen.

Das „Bien public "
, Organ des Hrn . Thiers , schreibt :

Wir wünschen lebhaft, dieFerien möchten früchtetragend fein und
die Streitigkeiten nach der Rückkehr nicht Wiederbeginnen. Wenn Alle
aufmerksam aus die Stimme des Landes horchen wollten, würde die Ruhe
bald eintreten , denn das Land will Ruhe und ist höchstlich gegen die
fruchtlosen Streitigkeiten und die egoistischen Zänker aufgebracht. Aber
um die Stimme des Landes zu vernehmen, um diejenigen inneren
Stimmen nicht zu hören , welche die Ehrgeizigen, di« Jlluminirten und
die Aufgeregten für die des Volkes nehmen, muß man sich selbst be¬
ruhigen , muß man jedes grundlose Mißtrauen und jeden Zorn ohne
Gegenstand bei Seite setzen. Das ist durchaus nothwendig und leicht,
wenn man den guten Willen hat.

Die Pariser „ Presse " sagt über das Resultat der An¬
leihe u . A . :

Die zur Zahlung unserer Fehler und Mißgeschicke des Krieges von
1870 und 1871 bestimmte Anleihe ist die erste Revanche dieses
Krieges ; sie ist eine unserer finanziellen und moralischen Lebens¬
kraft dargebrachte Huldigung ; sie ist daS Zeugniß einer wirklichen
Sympathie von bisher gleichgiltig oder mißtrauisch gewesenen Freun -

. den , und diese Sympathie wurde gegengezeichnet von unseren Fein¬
den sogar, und zwar nicht mit unfruchtbaren Worten , sondern mit
der fruchtbaren Beredsamkeit des Geldes. Wahrlich, ein Gefühl des
Stolzes und der Hoffnung ist in unserem Lande wohl gestaltet An¬
gesichts des einmüthigen Elan materieller Mitwirkung , welche den
Etranger zum Tributzahler für unsere Unfälle macht. ( !)

X Versailles , 1. Aug . Sitzung der National¬
versammlung vom 31 . Juli .

Die Versammlung setzt die Verhandlung über die projektirte Aus¬
dehnung der Alkoholsteuer auf die Privat -Branntweinbrenner
fori. Nachdem ein von Hrn . Lambert Ste . - Croir eingebrachtcr
Antrag auf Veranstaltung einer neuen EnquSte über den Gegenstand
verworfen worden, wurden die beiden ersten Artikel und mit ihnm
das Prinzip der Vorlage mit 403 gegen 135 Stimmen angenommen .
Diese beiden Artikel lauten :

Art. 1 . Jeder Besitzer von Apparaten, welche zur Branntwein - oder
Sxiritusdestillation dienen, ist verpflichtet , in dem Bureau der Steuer¬
verwaltung die Zahl und Stärke seiner Apparate zu deklariren.

Art . 2 . Diejenigen Sieder und Destillateure, welche nur solchen
Wein , Aepsel , Birnen , Trester, Kirschen und Pflaumen brennen , die
«ne» ihrer eigenen Ernte herrühren, bleiben von der Gewerbesteuer be¬
freit und haben überhaupt für den damit erzielten Branntwein und
Spiritus , wenn er an Ort und Stelle konsumirt wird, bis in Höhe
von 40 Liier Alkohol jährlich keine Auflage zu zahlen. Mt diesem
Vorbehalt findet die vorliegende Gesetzgebung , betreffend die gewerb-
mäßigen Destillateure, auch auf die Privat -Branntweinbrenner ihre
Anwendung.

Badische Chronik .

HP Mannheim , 2 Aug. Von einer Reise zurückgekehrt , komme
ich auf das Ergebnitz der jüngsten Ersatzwahl zum Gemeinde -
rar h , welches Sie inzwischen mitgetheilt haben , nur dehhalb zurück ,weil mein bezüglicher Brief die Redaktion der »N . B . Ldsz .

" zu einem
Ausfall gegen die nationale Partei veranlaßt hat , ohne daß wir un¬
serseits diesen Angriff provozirt zu haben uns bewußt wären. Wir
beklagten nur , daß aus Seiten der nationalen Partei die nöthige Ener¬
gie in städtischen Angelegenheiten fehle , und bezeichnten die Wteder-
erlangung des städtischen Ruders als eine des Schweißes der Männer
werthen Aufgabe. Daß nur ein Bischen Schweiß genügt hätte , um
wieder Fuß in dem Rathskolleg zu fassen, zeigt der Umstand, dsh von
etwa 2800 Berechtigten nur 772 Wähler abstimmien, von denen 465
dem Kandidaten der äußersten Linken , 298 einem gleichfalls im grünen
Haus zur Vermittlung Vorgeschlagenen zufielen . Da unsere Gegner
jeweils ihr ganzes Rüstzeug in den Kampf zu führen wissen , so scheint
uns die Wahlenthaltung der nationalen Partei ein großer Rechenfehler
gewesen zu sein, der hoffentlich für die Zukunft vermieden wird . Wenn
wir von der »nationalen " Partei sprechen, so dürfte sich die Betonung
dieses Eigenschaftswortes gerade Angesichts der antinationalen Haltung
der Redaktion der „ N . B . LdSz . " ganz besonders empfehlen.

Aus dem Renchthale , 2. Aug. Bad Sulzbach , di«
stillfreundliche Therme in unserm Thale, erfreut sich seit dem Beginne
dieses Sommers eines äußerst lebhaften Besuches , da der Andrang so¬
wohl von Hilf «suchenden aus dem zahlreichen Kontingente der mit
Gicht, Rheumatismus Behafteten, wie von Freunden eines erfrischenden
Sommerausenthaltes tagtäglich zunimmt . Unter den Besuchernfinden
sich alle Stände wie alle Theile unseres großen Vaterlandes , einschließ¬
lich der neuen Reichslande, vertreten. Es bietet aber auch Sulzbacheine Summe von Annehmlichkeitenund Vorzügen, die das Publikuman eine Sommerfrische, wie an eine Heilquelle zu stellen gewohnt ist.
Geschützte Lage in einem freundlichen milden Thalkeffel von mäßiger
Erhebung , balsamische Luft , prachtvolle Wälder, bequeme, leicht trock¬
nende Wege, gute- , reines Ouellwaffrr , reizende Umgebung , die Mög¬
lichkeit eines mühelosen Besuches auch der entfemtern Parthien des an
Naturschönheiten so reichen Renchthales , eine erprobte mächtige, laue
Mineralquelle , die immer mehr die Aufmerksamkeit der Aerzte auf sich
zieht, wohlthumde Ungezwungenheft im Verkehre neben gutem Tischund freundlichen Zimmern ohne jede lästige Ueberfeinerung, versprechendem Orte eine immer schönere Zukunft . Dabei dürfen wir nicht un¬
erwähnt lassen , daß der Badeigenthümer, Hr. Ludwig Börsig , allen
Anforderungen seiner Gäste nach Kräften nachzukommen eifrigst be¬
strebt ist.

Borrmscht « Nachrichten.
— Metz , 31. Juli . Die „Zig . f. Lvthr . " sagt über den Bahn "

hofbrand : Die Untersuchung wird lhätiz betrieben. Genaues
über die Ursache des Brandes läßt sich noch nicht berichten; aus ge»
wissen Anzeichen erfolge jedoch, wie der »Monit . de la Moselle" sagt ,
daß ste der Nachlässigkeit zugeschrieben werden müsse, mit Oel getränkte
wollene Lumpen neben ein mit Petroleum gefülltes Faß zu legen ;
diese gerielhen in Gährung , fingen Feuer und verursachten die Explo¬
sion des Fasses mit Petroleum ; die ausströmende Flüssigkeit verbrei¬
tete das Feuer mit einer bei dieser trockenen Hitze sehr begreiflichen
Raschheit ; jedenfalls glauben wir erklären zu können , daß Böswillig¬
keit diesem bedauernswerthen Ercigniß ganz fremd geblieben ist.

— Eine gerade jetzt sehr willkommene Gabe bringt das neueste (6.)
Heft von Hirth ' s Annalen des D. R . : eine umfassende Samm¬
lung der neuesten kirchenpolitijchen Aktenstücke , Verhand »
lungen , Erlasse rc ., namentlich betreffend den Kanzelparagraphen , das
preußische SchulausstchlS-Gesetz , die Centrumssraklion, die katholische
Abtheilung im Kultusministerium , die Gesandtschaft beim Papste
(Kandidatur Hohenlohe) , die Jesuiten -Petitionen (mit dem Gnnst 'schen
Referat ) , den Armeebischof Namszanowski, das Jesuiten - Verbot, die
Ansprache des Papstes an den Leseverein , den Bischof von Erme -
land u . s. w.

— Berlin , 1 . Aug. Ueber den projeklirten Bau des deut¬
schen Parlamentsgebäudes Iheilt die »Elb. Ztg . " mit , daß,nachdem man sich darüber verständigt hat , daß der preisgekrönte Ent¬
wurf nicht ausführbar ist , die HH. Bohnstebt, Kaiser und Großheim-
Ende und Böckmann und Mylius zu einer engeren Konkurrenz auf -
gcfordert worden sind , und zwar sollen die Entwürfe bis zum 1. Apr»
1873 eingereicht werden.

Das Hamburger Post-Dampfschiff . Cimbria"
, Kapitän Stahl »von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt-Aktien-Grsell-

schast , ging , erpedirt von Hm . August Bolten , William Mil -
ler' s Nachfolger , am 31. Juli von Hamburg vis Havre nachNeu - ö) ork ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 172 Passa¬
giere in der Kajüte und 551 Passagiere im Zwischendeck, sowievolle Ladung .

Hamburg , 31. Juli . Das Hamburg-Neu-Aorker Post -Dampsschiff
„ Vandalia " , Kapitän Frauzen , am 18 . d. Mts . von Neu- Aork
abgegangen , ist am 31. d. Mis ., 2 Uhr Morgens , in Plymouth
angeksmmen und hat, nachdem es daselbst die Verein. Staaten -Post»^ owie die für England bestimmten Passagiere gelandet, um 2 '/ , Uhr
Morgens die Reise vis Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 209 Passagiere, 87 Briefsäcke , 1700 Ton »
Ladung , 770,100 Dollars Cvntanten.

Hamburg , 31 . Juli . Das Hamburg-Neu-Dvrker Post-Dampf¬
schiff „ Thuringia " , Kapitän Meyer , welches am 17. d. Mts . von
hier und am 20. d. Mts . von Havre abgegangen, ist nach einer
Reise von 10 Tagen 4 Stunden am 30. d. Mts . , 5 Uhr Abend «,
wohlbehalten in Neu - Jork angekommen .

Southampton , 31. Juli . Das Post-Dampfschiff des Nord¬
deutschen Lloyd »Bremen "

, Kapitän W . Ladewigs , welkes am 20 .
Juli von Neu - Uork abgegangen war , ist heute 2Vr Uhr Nach¬
mittags wohlbehalten hier angekommen und hat um 5 Uhr die Reise
nach Bremen fortgesetzt . — Dasselbe bringt außer der Post 164
Passagiere und volle Ladung.

.Vermuwonlicher Redatieur :
ftri A Herm . Kroenlein .

-iUuttrirre Z - itiwa . — Vor uns liegt der 58. Band (Januarbis Juni 1872 ) der Leipziger Jllustrirten Zeüung . dessen Inhaltuud Bilderreichlhum sich über alle Gebiete des menschlichen Wissen »verbreitet und ein Panorama der letzten sechs Monate vor unserenAugen entrollt , wie es nur die Leipziger Jllustrirte Zertung m.t chrenreichen Mitteln und getragen von der Gunst des Publikums,zu enr-(Llten vermag . Wir « ollen nichts zu ihrer Empfehlung belsugen —die Jllustrncke Zeitung empfiehlt sich durch sich selbst, und wer sich zuihren aufmerksamen Lesern Mlr . « ird mit Mr neuen Wochennummersich stets aus- Neu- durch cw Fälle des Gebotenen angezogen suhlen ;wckchen Reichthum aber die Jllustrirte Zntung M lausenden Quartaleentsaften wird — sagt das in der Schluß»minner des vorliegendenBandes enthaltene Programm D -r vierteljährliche AbonnemmlSpreirder Jllustrirten Zeitung rst 2 Thaler, und kann dieselbe durch alle
Buchhandlungen und Postanstalten bezogen werden .



M .627. 2 . Ludwigshasen .

Neues WaschMMwt.
Wafferglas -Compofltion (Aussehen einer weißen Schmierseife).
Fabrikat der vereinigt rhein. Wasserglas-Fabriken,
ausgestellt in der Großh . Landes - Gewerbehalle zu Karlsruhe .

Haapteigenschaste » desselben sind : e« reinigt die Wäsche , ohne daß sie viel ge¬
rieben wird , und greis ! deßhalb weder Faser noch Stoffe an , eS reinigt die Zimmer -
biden , sonstige Hol»g ' ge«SLnde, Lamperien , Metalle u . s. w. auf überraschend tchnelle
und wirksame Weise , zieht selbst alte Fettflecken sowohl au« Kleidungsstücken al« au»
Zimmerböden rc. heraus .

Hanptersorderaiffe der Anwendung : Günstige Resultate erkält man nur bei
heißem oder , wenn ,« di« Gegenstände erlauben , bei siedendem Wasser ; überhaupt
sollte man sich , bevor die eigenen Erfahrungen zur Seite stehen , nur an die Ge¬
brauchsanweisungen halten , welche jeder Verkäufer gratis abgibt. Mit kaltem »der
lauem Wasser würde ein geringerer Erfolg erzielt werden.

Bei Leibwäsche ist es noihwendig , lo che V« V, Stunde mit dem Präparat zu
kochen , die Wäsche wi,d dann erst eingelegt, w nn d ' e Seife ( in kochende» Wasser
gegeben ) sich vollständig aufgelöst bat

Der Preis ist nahezu um die Hälfte billiger, als der der Kernseife, und dem der
ralc. Soda ziemlich gleichkcmmend, die Wirkung jedoch stärker und »hac Rachtheile
auf die Wäsche , weßhalb eS einen vollständigen billigeren Ersatz für Seife und Sodo
bietet und die Waschprocedur wesentlich vereinfacht.

Packungen von 1 . 2 . 3, 4 , 5 und 6 Ctr . Fässer — sowie V: , V» und V«. Etr .
« istche».

Ln- gros -Niederlagen haben i» :
Karlsruhe di - Herren Fels L Eie.»

öräwer L Kemps ,
Lhr. Stiempp ,

auch «a detsil Lonradiu Haagel , Großh . Hoslieierant,
Maauheim die Herren Passermann L Herschel ,

Jul. Saliuger L Eie.,
I . A . « ugelsmau»,
Horftmauu L Köhler»
Zmhas L Stahl,
Kausmau« L verlach ,

Freiburg i . B . die Herren I . M. Klein ,
I . X. « u»s L Sohn,

Heidelberg d e He ren Ehr. Keller L Eie .
Von diesen Herren werden die werteren Detail -Rie- erlage « gegründet und zur

Zeit veröffentlicht .
Ludwigshafen, d >n 1 . Juli 1872 .

Vereinigte Nhein . Wasserglas -Fabriken.

M .65« 3.

M 670 . 2.

'« kromoi, M d Xonzork Mt! KMimol '0
ev -utuell anisutsnä

6. August nach Newyork
v . Swra« 10 . August , Rewyoik
v . Köm 13 . August . Newyork
v. SenK» 14 . August . Baltimore
v . lassen 17. August . Newyork
v . Lneme» 20 . August , Newyork
v . Fenma -r» 24. August , Newyork
v . LrnassSttNA 27 . August . Newyork
V. TeipAA 28. August , Baltimore
v . 31. Aug. . Newyork
v . 3. Seplbr . . Newyork
V . KLer« 7. Septbr .
v . ^erse/onL 10 . Seplbr .

0. Es
I) . Kar«
l). Kemssrs
0. Fona «
0 . 4menr'La

11 . Septbr .
14. Septbr .
17. Septbr .
21 . Seplbr .
24. Septbr .

v . LaMmone 25 . Septbr .
0 . kliessn 28. Septbr .
v . 1 Oklbr.
ll , Kerma »» 5 . Oklbr .
l>. SenK » 9 . Oktbr.
v . Seu/seä/auck 12 . Oktbr.
9 . SnsMe » 15 Oktbr .

nach Baltimore
. Newyork

Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
NewyorkNewyork

Newyork
Vassage-Preise nach New-Kork : Erste Kajüte > « S Thal« , zweite Kajüte

LS « Thaler . .xwisa-endcck SL Thaler Preug . Courant .
Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte KSL Thi: . , Zwijchendeck L» Thlr. Pr. Er:.

von keinen M°>. Vklvoi'Iest»8
eveut . via Havrv uuä Havana

v . Fa -r -rover 18 . September
und ferner rin- oder zweimal monatlich.

Passage-Preise nach Havana und NeworleanS: Ente Kajüte 18 « Thaler, Zwischendeck
SS Thaler Pr . Crl .

«. kreme » - fVektinllieli - >soutliLMpto »
Nach St . Thomas , Colo « , Tavauilla , La Guayra und Porto Eabello mit
Anschlüffen vis Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas, sowie nach China

und Japan .
v 6ra/ ° SismarcL 7. August, v. KömF VsiMe/M / . 7. September .

«nd srrner am 7. jeden Monats .
Näher ? Auskunft crtbeilen sänimtliLr Vasiagier-ErpedientM in prrme « und

deren inländische Agenten, l- wie , .
vip I -ireirtloo äes ^ vPäaeutsellell I ^io/a .

Vsltker L v. keekovv in HI»»»« -
- - und deren bekannte Agenten schließen eben -

ILRAUUMM falls Verträge für den Hs«rckLvut8vI »en
ab . _

M .671. 2.

Bierbrauerei -Berkaus.
M .758. 2 . Eine mugebaute, im

besten Betrieb stehende größere
Bierbrauerei , an einem Haupt¬
bahnhofe im Großherzogthum Ba¬
den gelegen , wird wegen Sterbfall
des Eigenthümers unter sehr gün¬
stigen Zahlungsbedingungen ver¬
kauft . Gefällige Anfragen mit
Chiffre k . Nr. 758 befördert
di e Expedition dieses Blattes .

K 864. 11 .

^ H.805. 12 . Die Rohren -Apotheke in
Mainz versendet gratis die wissenschaft¬
liche Abhandlung Prof . vr . Samson ' S über
den Gebrauch der

kocL-pilloo I , II L I»
( pr . Schachtel 1 Thlr . vreuß . Arzn .-Taxe)
gegen Krankheiten der AthmungS - (I ) und
Lerdannngs - ( ll ) Organe , de« Nerven -
svtzemS und aeqen allgemeine und specrelle
Schwäche-Zustände , wie über die hervor¬
ragenden Heilkräfte de« Universalmittels der
Indianer , der Poe» aus Peru .

ZtHkui/e «ke ia §oore/e k/cä

KeinegrauenHaare mein!

iVkelanoASus
l von viegoemers, in Konen .
Fabrik, kineo äo I'Nöiel-äe-
Vitt«, 47 , Um augenblicklich
Haar und Bart iii allen Nit -

^ ^ ^ ancen, ohne Gefahr für die
Haut zu färben . — Diese« Färbemittel
ist da« Beste alter bi«ber dag cwesene » .
Sen.-DevotI-« .HV» l.»»'ä8aiiN>t ,
io Sw» i . ,w ».

und bedeutenden Coiffeurs und
Parfümeurs . K.297 .12.

M -786. 2. Karlsruhe .

Schreiner und Bildhauer,
tüchtige , staden stets Beschäftigungin der
« obelsadrik

Stövesandt Ls Kollmar
Karlsruhe ( Baden).

_ Planegg (Bayern ) .

ist eine Anweisung franko gegen franko zu
beziehen , wie man M'lmm « » ,
8äw »i >»vraproaavm , alleKwmtmm «-

aus natnrlichem Weqe beseitigt.
6o8meli8vke ksbrili kluneZK

(vayera) .
M .730. 2. Rastatt .

Bierbrauerei- Verkauf.
Wegen anderweitigem Betrieb wird eine

nach der neueste» An eingerichtete , mit
Eislager und anderm Kellerraum veisehene
Brauerei , unter günstige« Bedingungen
dem Verkaufe auSgesrtzt .

Von Wem d sagt die Expedition dieses
Blattes .

eviMalirlSs MttSl
rar

Vertreibung <le8 ko!/, - , Kuu8 - uu <I Muer8eblVklmiii8
sowie

Präservativ §6K6Q die LiläunZ desselden
VOll

Sk
kerlia , lätzjpLlMÄi

-asstz 107 .

Lvi » A » » l88 Äker LljLkrlKe !

Ilk 80ÜKÜ6I ' 1861 « uräe io medrereo / eimogen ein ?rSservsliv- uvä VertilZuogswittel ßszeo Uolr - , llsus-
unst Illsoerscknsmw , geosoot : „11>cotl>ooston^ von Vilsio u . 60 . empfodleo .

Io jener 2eit wsreo in unseren KsdZuäen , xensnnl „rur 8-osseo Aatioosl -ällltterloxe rn sten lirei IVeltünxelo " sie
Äslckecken ovli lVSnste der Kesellscdsktsriinmer vom 8cdwsmm äersrtix sngegricken , dass « ir rnr Vertilxovx dssselven
sedon einen llmbsu voroedmen ru müssen bekürckteteu

Vorder versucvten wir d» s obige Vliltel , und rwsr mit dem besten Lrkolxe , indem dadurcb dss Oede ! oiedt nar
sofort beseitigt wurde , sondern sucd bisder mleldt Iw» Crvrlwxat «« wieder sied eingestellt bst.

Oerlin , im 1snn«r 1872.
(ger .) >1 . Lartlrol ,

lieleglrter der ülconomiseden Verwaltung der xro -t -deo iVistloi »» I- HiittvrIoAe m Sv « Srel IVvItliwUvIw .

Ausserdem liegen noed medrere älteste über die oacdbsltige Wirkung unseres Wxcorksnatoos in unserem kuresu
rnr Linsiedt aus.

Vas H > c o t b s ns t o n wird in KekLssen ö S und 13 üitres versandt Vas I-itre kostet 15 8gr . , excl . Keksss nnd
Lmballage , welcde rum Selbstkostenpreise derecbnet werden , leder Sendung liegt eine Oebrsuedsanweisuog bei und
ist die vedsndluog so einkscb , dass sie leder odne kackkenntniss verricbken kann, kesteilungen oscb ausserdslb wer¬
den nur gegen vorderige krsnoo -Linsendung des keirsges prompt ellecluin.

VII,,l „ « v « .
I -sipLiZorslr. 107 , Lsrlin , I -sipLiZsrstr . 107.

M .757 . 2 .

Einem KomntisfioaSreisendeu , der vor¬
zugsweise Waden » Hessen , Rheinbatzrr »
und vielleicht Elsaß bereist . wünscht man
den Verkauf von Banmwollcnbuutgrwebe
(Handarbeit ) zu übertragen . Gefällige
Anfragen mit Chiffre 3 . W . Nr . 757 be¬
fördert die Expedition dieses Blatte «^

Gasthof-Verkauf.
M .759 . 2 . W -gen eingetrctenem Sterb¬

falle wird eines der cruen Mot «I » in
einer Hauptstadt Baden» unter günstigen
Bedingungen verkauft. Gefällige Ansragen
mit Chiffre A . k . Nr . 757 befördert die Ex¬
pedition dieses Blattes ._

28,000 Auflage.

Verliim Wespe».
Zllustrirlcs humoristischesWochenblatt.

Redigirk von Julius Stetlenheim .
Jlluürir . von G . Heil.

Verlag von B . Biigl in Berlin .

Man abonnirt bei allen Poflanstalten
und Buchhandlungen für den Preis von
15 Sgr . vierteljährlich auf tue vom
Publikum und von der gesammlen Kri¬
tik al« ein Witzblatt ersten Range « an
erkannten „ Berliner Wespen" .

Inserate : 7 /̂z Sgr . die Pei «zeile
durch die Annoncen - Expedition vor
Haascnstein L Vogler in Berlin ,
Hamburg , Lübeck. Leipzig , Dresden ,
Breslau , Prag , Wien , Lausanne , Eens .
Zürich , St . Gallen , Basel , Stuttgart .
München , Nürnberg , Frankfurt a . M . .
Cöln. M . 588 . 2 .

Bürgerliche Rechtspflege .
LaduagSvrrfNgungeu.

NV93 . Nr . 7968 . Breisach .
( L i q u i d - E r k e n n r n i ß . )

In Sachen
Nalhan Weil , Lederhändler
in Karlsruhe ,

gegen
MathäuS Keller von Günd -
lingen , z . Zt . an unbekannten
Orlen abwesend,

Forderung von 103 fl . 22
kr. Rest aus Güterkauf
nebst 50/0 Zins vom 14.
November 1869,

ergeht auf weiteren Antrag des klagenden
TheilS

Beschluß .
1 . Da der beklagte Theil dem bedingten

Zahlungsbefehl vom 23 . April d . I . , Nr .
4523 , welcher ihm nach der Beurkundung
des Gerrchlsboten am 29 . April d . I .
zugrstellt wurde , innerhalb der gegebenen
Frist weder Folge g -leister , noch die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache verlangt
hat , so wird auf klägerisches Anrufen die
eingeklagte Forderung von wie oben für
zugcstanden erklärt und dem beklagten
Theile unter Verfüllung desselben in die
Kosten des Verfahrens anfgegeben , diese
Forderung

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung zu
bezahlen.

2 . Zugleich wird dem Beklagten aufge¬
geben , einen hier wohnenden Gewalthaber
aufzufiellen , widrigen» alle weiteren Ver¬

tilgungen und Erkennlnrsje m« oer gleichen
Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet wä¬
ren , am Sitzungsort des Gerichts ange¬
schlagen werden sollen .

Breisach, den 23 . Juli 1372.
Großb . bad. Amtsgericht.

W i n t e r e r.
OrsseMltchr Laflordrrnvgru.

N .368. Nr . 7821 . Radolfzell . Ad -
lerwirth Mar Uhrich er von Reichenau
erkaufte von der Wittwe des Heinrich
Kinn von Berlingen den sechsten Theil
von 3 Morgen 3 Vierling 41 Ruthen
Wiesen neben Mar Koch von Ueberlingen
und Ferdinand Kern von Berlingen , in
der Gemeinde Ueberlingen a. R . , Gewann
Ritzeln.

Da bezüglich dieser Grundstücke kein
Eintrag rm Grundbuche von Ueberlingen
a . R . besteht , werden alle Diejenigen,
welche dingliche , lehenrechlliche oder fidei-
kommisiarische Ansprüche an solchen zu
haben glauben , aufgeforderr, ihre Rechre

binnen 6 Wochen
ander geltend zu machen , indem sie sonst
mit diesen Ansprüchen dem neuen Erwer¬
ber gegenüber ausgeschlossen würden.

Radolfzell, den 27. Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgerichr.

v. Braun .
N .390. Nr . 8613 . Müllheini . Alois

Grotzinger und seine Ehefrau Maria ,
geb. Schmidt von Nenenburg , besitzen
auf das am 19. Juli 1825 erfolgte Able¬
ben der Feld. Schmidt Ehefrau , Uriula ,
geb. Müller , nachbenannte Liegenschaft zu
Eigenlhum : die Hälfte von einem halben
Zweitel Reben im Schliengener Berg , der
untere Theil neben Frz . Anton Hau , Hmsch-
wirlh ; der obere Theil neben Fridolin
Schmidt , Gemarkung Schliengen . Der
Gemernderalh in Schliengen verweigert
wegen mangelnden Erwerbtitels die Ge¬
währ . Es werden nun alle Diejenigen,
welche an besagter Liegenschaft dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Ansprüche haben, oder zu haben glau¬
ben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben
den Besitzer « gegenüber für erloschen er¬
klärt werden.

Müllheim , den 27. Juli 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

O . v. S t 0 ck h 0 r n.
Köhler .

vrrmogenSsbsonSrrnagrn
N .391 . Civilkamrner Nr .30O2 . Walds¬

hut . Die Ehefrau des Johann Eckert
von Oberwihl , Viktoria , geb . Bichl er ,
hat gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben.

Zur mündlichen Verhandlung isi Tag¬
fahrt auf

Samstag den 28 . Sept . d . I . ,
früh 3 Uhr ,

angeordnet, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger hiemit bekannt gemacht wird .

Waldshut , den 30. Juli 1872.
Großh . bad . Kreisgericht.

Speer .
F . Grimm .

Verscholl«thettSoers atzre».
N .399. Nr . 5632 . Achern . Brigitta

und Magdalena Armbruster von Sas -
bachried

"
seien für verschollen zu erklären,

und ihre nächsten Verwandten berechtigt ,
deren Vermögen in fürsorglichen Besitz zu
nehmen. Achern, den 1 . August. Großh.
bad . Amtsgericht. Himmel .

Hauvelsregister-Eiuträgr .
N .397. Nr . 8513 . Villingen . Ein¬

trag ins Gesellschaftsregister unter O .Z 33.
Gesellschaft -Vertrag vom 20 . Juli 1872
zur Uhrenfabrikalion zwischen Julius
Flaig und Johann Bapt -st Weis Haupt

unter oer F -rma :
« Weishaupt u . Flaig "

mit dem Sitze dahier.
Jeder der Gesellschafter ist selbständiger

Vertreter der Gesellschaft .
Nach dem Eheverlrag des Julius Flaig

mit der Karoline Bär vom 10. Juli 1865
wirft jeder Theil 50 fl. in die Gemein¬
schaft und ist alles übrige Vermögen von
derselben ausgeschlossen .

I . B . Weishaupl ist seil September
1846 mit Apollonia Fehrenbach ohne Ehe¬
vertrag verheirathet.

Villingen , den 30. Juli 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Garn er . -
N .363. Nr . 16.608 Pforzheim .

Zu O .Z . 237 des Geft^llchastSregisterS
wurde emaelragen , daß die ^ irma , Sri -
ckel L Schwemmle " dahie » seit 21.
v. Ms . erloschen ist .

Pforzheim , den 27 . Juli 1872.
Großh . bad . AmjSge: icht.

3 - B u ß .
K tr fr ecd tSvflea «

FahndimgSzuruckuahme.
N.398 . Nr . 8391 . Konstanz . Nach¬

dem der Angeklagte Adolf Bauer von
Hagenweil verdaue : worden ist , nehme
ich das Fahndungsausschreiben vom 30.
Juni d . I . zurück .

Konstanz, den 1 . August 1872.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Der Untersuchungsrichter.
Heiß .

UrtlleitsoerknnSua >en.
N .367 . Nr . 1368 . Strafkammer .

Freibnrg . In Anklagesache gegen
Sebastian Zimmermann von Endingen
wegen Ungehorsams in Bezug auf die
Wehrpflicht, wird auf gepflogene Haupt¬
verhandlung zu Recht erkannt :

Sebastian Zimmermann von
Endingen sei des Ungehorsams in
Bezug auf seine Wehrpflicht für
schuldig zu erklären und deßhalb in
eine Geldstrafe von

zweihundert Thaler »
sowie in die Kosten des Strafver¬
fahrens und Strafvollzugs zu ver-
urtbeilen .

V . R . W.
Dies wird den abwesenden Angeklagten

anmil eröffnet.
So geschehen :
Freidurg , den 24 . Juli 1872 .
Großb . bad . Kreis - und Hofgericht.

v. R 0 t t e ck.
Berwaltungssachen .

Polizeisacheu
M .800. Nr . 6206 . Bühl . Am 29.

d . M . wurde bei Treffern die Leiche eines
etwa 30jährigen Manne » mit starkem,
dunkelblondem Haupthaar , breiter, hoher
Stirn , Stumpfnase , dunkelblondem ge¬
kräuseltem Backen - und schwachem Unter¬
kinnbarte (einem sog. Hambacher) , zarten
Händen und zarten , wohl kultivirten Nägeln
gelandet. Die Leiche, 180 6m . lang , und
nach dem Grade der FLulniß zu schließen ,
seit 2 — 3 Wochen im Wasser bestndlich ,
trug graublau gestreifte Buckskinghosen
mit Miffmgknöpfen besetzt, in deren rech¬
ter Tasche sich ein kleiner Schlüsselbund
vorfand ; ferner kalblederne Stiefeletten mo¬
dernster Fayon mit Gummizügen und der
Nr . 15,427 , endlich wollene, gewobene ,
weiß und braun gestreifte Socken, mit
rothem Garne 6 . k . gezeichnet . Da die
Leiche unbekannt ist, werden die Polizei¬
behörden um gefällige Nachforschung er¬
sucht, ob . und wo eine obiger Beschreibung
entsprechende Person vermißt wird.

Bühl , den 30. Juli 1872.
Großh. bad. Bezirksamt.

I . A. d , O .
» . W 0 l d e ck.



Amtsgericht Wiesloch.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Pfaudbuchs- Einträgen.

Gemeind; Walldorf .

N 282. Walldorf . In dm Grund - und Pfandbüchern zu Walldorf befinden fich die unten bezeichne» !, Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , wrlche theil« tost oder an unbekannten Orten wohnhaftderen Rechtsnachfolger nicht zu ermitteln warm .
Grund de« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Regierungsblatt Nr . 30 Seit « 214) werdm nun die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger biermit ausgefordert,die byeichneten Einträge von Vorzugs » und UnterpsandSrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls solche »ach Art. 4 des erwähnten Gesetze»Hrstri«^

nwLrdnn
^ ^ ^ Brrzeichniffr angegebmm Fordenmgm , welche in da» UnterpfandSbuch eingetragen find , besteht in bedungmen UnterpsandSrechten, und der RechtSarund der in da«« rundbuch eingetragenen Forverungm in dem gesetzlichen Vorzugsrecht de» Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Andere« bemerkt ist .Walldors , dm 4 . Juli 1372.

Das Psandgericht :
Der Bereinigungs -Kommissär:Eh. Kaufmann .

I . Bachmann , Rrthschreider.

Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Bettag De « Eintragsdes Schuldners des Gläubiger « der
Datum . Seit «!

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Damm . Seite
fl- kr.

Psandbnch Band III .
14. März 1831 62 Adam Kemps , Landwirth , Eheleute

hier
Adam Hoffmairn, Landwirth , Ehe-

Elise Reimold in Wiesloch 100 — 19. März 1838 9

21 . März » 72 Amalia Montanu «, ledig , hier 70 — -leute hier
6. April - 77 Johanne « Kies hier Or. Götzenberger , Medizinalrath in 480 — -

Heidelberg. Richterlich
PO. Mai - 83 Leonhard Bär , Handelsmann und Dessen Ehefrau , Hannchen , geboorne -1401 36 - ,Bäcker hier Millstätter , hier. Beibringen
13. Juni - 102 Johann Wittmer hier Maria Katharina und Wilhelm Kö — — 31. Mai - 25

gel hier. Gesetzlich als Vormund
12. Juli - 108 Jakob Funk hier Ludwig Funk Wtb . hier. Gesetzlich — — 25. Jan . 1839 50

Beibringen 23. Mai - 652. Aug. > 1l2 Georg Adam Gehring hier Schullehrer Sch rarz Kinder hier — —
Gesetzlich als Vormund 11. Juli - 697. Marz 1832 156 Christof Schleich , Landwirth Ehe Slijtungsverwalter Frey wo ? 2000 —

leute hier -
S. April - 166 Christian Störs , Maurer , Eheleute Forstmeister Montanu « hier 320

hier
Martin Horsch in Bruchhausen

- -21 . April » 169 Michael Kögel Ehefrau hier 125 —

Pfaudbach Band IV .
2. IM 1832 9 Lalsmon SeckeleS hier Franziska Bär hier. Gesetzlich als — —

Vormund
24. Sept . - 22 Anna Maria Schweinfurth hier Generali » von Barbackfy Wtb . in 125 —

Preßburg - 71» 25 Friedrich Schweinfurth II . hier Rechnung- rach Weng Wittwe in 130 —

28. Okt. - 35
Sinsheim

Anna Maria , Johann Friedrich und
'Peter Mörschel hier

Christian Schweinfurth hier. Ge¬
setzlich als Vormund

- -
29. Mai 1833 54 Joses Brandenburger Eheleute hier Löb Bär ErbsLaftsmafse hier. Rich¬

terlich
Susanns Dorothea Gieser hier

1801 7 17. Jan . 1840 87
S. Juni - 55 Paul Gögele jung , Landwirth , Ehe¬

leute in Reilingen
110 — 20. Jan . - 91

24 . Okt. - 69 Dietrich Herty hier Martin Horsch in Bruchhausen. 138 — 31 . Jan . » 99Kausschilling
21. Aug. 1834 96 Franz Josef Robert hier Franziska , geborme Seidel , in St . — — » 100Ilgen . Gesetzlich als Vormund
25. Mai 1835 132 Georg Stefan Eheleute hier Maier von Heidelberg 1200 14. Mai - 12228. Nov. - 151 Philipp Gieser II . hier Geheimerath und Regierungspräsi - 4455 —

dent Damen in Mannheim . Kaus¬
schilling

22 . Sept . - 143
Georg Peter Eichhorn hier Derselbe. Kaufschilling 200 — 17. Dez . - 153- Christof Klinger hier 151 —

» s Georg Jakob Eichhorn hier » - 100 — 14 . April 1841 167- Peter Weidenmaier hier » » 116 —
Anion Blcffch hier » » 111 — 29. März - 16514. März 1836 172 Rudolf Frey Eheleute in Reilingen Schaffner Heiliger in Heidelberg 850 12. Aug. - 20026 . März » 176 Konrad Huber hier Moses Hirsch hier. Richterlich 92 402. Nov. » 197 Peter Horsch hier Jakob Schaffner hier , jetzt in Ame- — — «nka . Gesetzlich als Vormund- 197 HeinrichUllrich hier Katharina Förster hier. Gesetzlich al« _ —

9. Nov. - 200 Vormund
Peter Weidenmaier hier Dessen Ehefrau , Maria Barbara , ge-

Johann Peter Trabold hier
borene Winne « . Gesetzlich 11 . April 1331 168*

Dessen Eheirau , Dorothea, geb . Funk. — —

Georg Freund I . hier
Gesetzlich 5. Mai - 175* *

Dessen Ehefrau , Elisabeths Barbara . _ —

Georg Mayer hier
geb . Mörschel. Gesetzlich* *

Dessen Ehefrau , Barbara , geb. Stein - _ —

Philipp Koppert hier
mann . Gesetzlich 15. Juni - 183- *

Dessen Ehefrau , Elisabeths , geb. _ —- !
Jakob Buhl hier

Schleich. Gesetzlich 13. Aug. - 194
197
198
199

* -
Dess-n Ehefrau , Elisabeths , ged. — — 26. Aug. -

Philipp Sauer hier
Schneps. Gesetzlich 12, Sept . »"

Dessen Ehefrau , Baevara , geb. Scholl.
Gesetzlich

— — 29. Sept . -
* Samuel Schlesinger hier Dessen Ehefrau , Sara , z -b. Würz- — — s

Peter Harsch hier
Weiler . Gesetzlich

Dessen Ehcsrau , Eva Elisabeths , geb. _ _
- Peter Schumacher hier

Pfister . Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Eva Elisabeth«, geb.

- 201

Georg Jakob Nonnenmachcr hier
Pfister. Gesetzlich*

Dessen Ehefrau , Maria Anna . geb. *

Sebastian Förster hier
Kern . Gesetzlich *

Dessen Ehefrau , Theresia, geb . Rother- _
Johann Köhler hier

wel Gesetzltch
Dessen Ehefrau , Barbara , geb . En - — « '

. Peter Eichhorn hier gelmann . Gesetzlich
Deffen Ehefrau . Katharina , geb.

2. Nov. - 221

Philipp Gieser II . hier
Schell . Gesetzlich

Deffen Ehefrau , Elisabeths , geb . Ball - — — 10. Jan . 1832 249- Karl Staudt , Rathschreiber hier
reich. Gesetzlich

Deffen Ehefrau , Katharina Elisabe-
* 244

' - Georg Antoni hier tha , geb . Btennfteck. Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Margaretha , geb .

- - Friedrich Kemps hier Schmelcher. Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Eva Ehristius , geb.

«
» '

- ' MatlhäuS Deckelmaier hier
Pfister. Gesetzlich

Deffen Ehefrau , Verona , geb . Bofferl, 25127. Dez. . 208 Michael Bletsch hier Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Katharina Marga -

21. Jan . - 252
' - Mathias Huditz hier

retha , geb . Schmitt . Gesetzlich
Deffen Ehefrau , Susanns , geborene -

21. Jan . 1837
10. Juli -

230
232

Marr Werthrimer hier
Marlin Krämer in Reilingen

Schweinfurth . Gesetzlich
Peter Josef Förster hier. RichterlichN . Mürbes in Heidelberg. Kauf -

schilling
Derselbe. Kaufschilling

Professor Loos' sche Euralell in Hei

544
58

- -

26. Juli - 235
Georg Weisbrod in Reilingen
Mathias Uregrl Eheleute hier 85

15V
—

B18. Nov. » 255 Johann Georg Koppert hier
delberg.

Dessen Ehefrau , Eva Katharina , geb.
- -

Peter Josef Trabold hier
Schumacher. Gesetzlich

Deffen Ehefrau , Justins , geb . Funk.
Konrad Herty hier

Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Elisabeth«, geborene- - Georg Heinrich Schweinfurth hier

Bayer . Gesetzlich
Deffen Ehefrau , Magdalena , aeb .

- -
' - Arnold Diebold hier Millinger . Gesetzlich

Deffen Ehefrau , Franziska , geb . Hu-
' '

ber. Gesetzlich . -

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Michael Kreh hin

Jakob Schleich hier

Dominikus Mag hier

Michael Pfister hier

Jakob Scherer , Schlosser , Eheleutej
hier

Johannes Reinhard I . Eheleute hier
Friedrich Förster Eheleute hier

Franz Schreiner hier

Johann Pfisterer hier

Christof Eichhorn hier

Peter Wahl hier

Johann Georg Albrecht hier

Johann Jakob Schaffner hier

Adam Gehring hier

Valentin Schauer hrer

Christian Sandritter hin

Peter Trabold hier

Dominikus Klotz Erben hier

Christof Schumacher hier

Konrad Gehring hier

Georg Peter Kies Ehefrau , Katha¬rina , geb. Hammer , in Reilingen
Peter Riemensperger hier

Matthäus Bletsch Wittwe hier

Christof Bayer und seine Ehefrau
Magdalena , geb . Schuhmacher hier

sJohann .S Krell Eheleute hier
Michael Metz hier

Mathias Hock hin

Psandbuch Band V.
Jakob Friedrich MörschelSöhne hier.

Gesetzlich als Vormund
Johannes Kamm '« Töchter hier. Ge¬

setzlich als Vormund
Heinrich Kalrenmaier Töchter hier

Gesetzlich a !S Vormund
Jakob Friedlich Mörschel Töchter hier.

Gesetzlich als Vormund
Katharina Scharwann in Heidelberg

Bäcker Hellwerth Kinder in Heidilberg
Vormundschaft der Dikgcnbach ' ichev
! Kinder in Heidelberg
Dessen Ehefrau , Katharina , geborene

BlrtsL . Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Eoa Elisabeths, geb.

Mörschel. Gesetzlich
D̂essen Ehefrau , Katharina Margaretha , ged . Schaffner. Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Eva Katharina , geb.Reichert. Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Katharina ElisabeI tha , geb . Kamm . Gesetzlich
Dessen Ehefrau , Katharina , geb . Zimmerman . Gesetzlich
Margaretha und Dorothea Schwarzhier. Gesetzlich al« Vormund
R̂udolf Müller hier. Gesetzt ch alt

Vormund
Ĉhristian Stors 'S Tochter von hier.! Gesetzlich als Vormund
lPhilippina Auster in Schwetzingen' Richterlich
Amtsschreiber Gcuber in Heidelberg-l Richterlich
Philipp Bontemp« Kinder von hier.!

Gesetzlich als Vormund
Dessen Ehefrau, Anna Eoa, geborme

Schuhmacher. Gesetzlich
^ eiförster Reinhard in Oberhäuser,

MathLuS Bletsch Kinder von hier .
, Gesetzlich als Vormund ,Maria Reichert , Haushälterin vonsKronau . Richterlich

Dieselbe

Jakob Feßler wo ? Kaution
Wilhelm Kegel in Polen . Gesetzlichals Vormund
Elisabeth» und Michael Henz hier

Gesetzlich als Vormund

Grundbuch Band IV .
Jakob Unfinger hier

Pe» r Rtemempeiger Wlb . hier

Ludwig Schleich hier
Georg Adam Riemeafperger hier
Peter Horsch hier

Peter Frey alt hier
Ĵohann Ullrich Schäufele hier
Dietrich Herty hier
Kranz Vogel hier

Magdalena Schmitt hier

Pecer Schlag hier
Ludwig Schleich hier

Ehrißof Kemps hier
Arnold Schmitt hier
Jakob Schumacher hier
Jakob Mayer hier
Konrad Mayer hier
Heinrich Ulliich hier
Geolg Philipp Gieser hier

Michael Leiser Reilingen
Nikolaus Burkhard hier

Andrea» Wiith in Reilingen
Christof Riemensperger hier!
Georg Mayer hier
Ptter Riemensperger hier
iJakob Aftor hier
Peter Horsch hrer

Heinrich Kalrenmarer hier
Ignaz Diebol» hier
Georg Michael Hammer Ehefrau hierj
Georg Perer Eichhorn hier

lyrinnch Schleich hier' 'Nikolaus Hörty hier
Per « Wurms Wtb . hier
Georg Heinrich Frey hier
Peter Frey I . hier
Jakob Herrmann hier
Georg Mayer hier
Moje« Hirsch hier
Ludwig Schleich hier
Jakob Friedrich Mörschel hier
GerlchlsschreibecSiaudt hier
Christof Pfister hier
Logt Schumacher hier
Adam Kraft hier
Georg Peter Mörschel hier

Michael Stupp Wtb., Anna Eoa , geb.!Kamm , von hier
Peter Ganzer , ledig , in Rusfisch -Polsn

do. j
do.i

Das OriSgericht und Konrad Huberhier
Konrad Huber hier
Georg Schaffner l. hier
Georg Mayer hier
Christian Schmitt in Rusfisch-Polen ,moäa
Dessen Abwesenheit -Pfleger Pitn !! Schlag hier

do.
Jakob Mayer hier für Peter Hermann!Eichhorn hier

do .
do.
do.
do .
do.
do.

Forstmeister Montanu « in Walldors> Namens der Johann MontanuS
schen Erben

Joses Broda in ReilingenAndrea» Schäfer und dessen ChejrauMaria Katharina , geb. Claus , io
Schwetzingen

do .
do.
d«.
do.

. tefan Astor hier
Georg Michael Hammer , VoLKre> ckungSmaffe hier

do.
do.
do.
do .
do.
do .
d».
d».
vo.
do.
do.
d».
do.
do .
d«.
do .
d«.
do.
do.

Bettag
der

Forderung ,
-

fl. kr.

350

1000
500

100

13

IIS
180
100
320

4S00

8S
103

60
73

400
196



De » Eintrags

ft -

Datum . Seil ?.

21 . Jan . 1832

30. Jan . -

8. Febr. »
20. MLrz -
3V. MSrz -

12. April!

IS . Mai

16. Juli

16. Juni

29. Juni -
17 . Sept . -
24 . Sept . -

28. Sept . -

IS . Nov. -

1 . März 1833
d. MSrz -

Id . AprU -
2b. April -

4. Nov. 1833

7. Jan . 1834

28. April -
7. Mai -

26. Mai -

29 . Jan . 1635
9. Fedr . -

24. MLrz -
18. Mai -
19. Sept . -

2. Okt. -

26 . Okt. -
16. Nov. -

29 . Dez . -
12. Jan . 1836

2. Febr. -
22. Febr . -
24. Febr . -

12. MSrz

14. MSrz
S . April

2S2

262

267
270
2,6

282
283
284

291

294

301
313
318

321
322

345
346
347
348

39

52

13S

138
139

142
147

148
149
150

1S3

1S4
1S7

Namen , Sland und Wohnort
des Schuldner »

und inner Rechtsnachfolger.

Christof Klinger hier

Ludwig Kempf hier
Jakob Mayer hier
Kaspar Biennaler hier
Christof Kempf hier
Peter Albrecht hier
Dietrich Herly hier
Georg Adam Gehring hier
Georg Jakob Schell hier
Johanne » Pfister hier
Kaspar Biermaser hier
Valentin Wahl hier
Jakob Rirmensprrger hier
Georg Ullrich hier
Ludwig Schleich hier

ristos Hammer hier

Martin Hcrrmann hier
Heinrich Ettner hier
Heinrich Hsck hier
Wollrad Riemensperger hier
Michael Metz hier
Peter Eichhorn III . hier
Peter Hammer hier
Philipp Lörsch hier
Dietrich Frey I . hier

Karl Schumacher hier
Lorenz Herty hier
Philipp Hanz hier
Johanne « Hanz hier
Johanne « Bücher hier
Heinrich Kaltenmaier hier
Peter Frey III . hier
Heinrich Dörner hier
Peter Nuuert hier
Jakob Mayer hier
Georg Michael Riemensperger hier

Georg Peter Schell hier
Karl Schumacher hier
Friedrich Schweinfurlh hier
Michael Funk hier
Philipp Mühlbaier hier
Christof Klinger hier

Ludwig Schleich hier
Leonhard Astor hier
Georg Michael Riemensperger hier
Perer Riemensperger hier
Leonhard Bär hier
Georg Ullrich hier
Sebastian Kampf hier
Gemeinde Walltorf
Georg Heinrich Ganzer hier

Jost Schumacher ll. hier

Leier Vorfelder hier
Jost Schumacher II. hier

Valentin Wahl hier
Johannes Scherrcr hier
Gemeinde Walldorf
Christof Mayer hier

Namen, Stand und Wohnort
de » Gläubiger «

und seiner RechlSnachfolger.

Georg Michael Hammer , Bollstre
ckungSmaffe hier

Matthäus Claus in Reilingen
do.

Eoa Katharina Kuß von Hndelberg
Franz Heinrich Wetzstein hier
Löb Bär hier

d«.
de .
oo.
de .
d».
do .
do.

Da» OrlSgerichlfür Georg Stefan hier
do .

Da « Orlsgericht für Georg Michael
Hammer Ehefrau hier

do .
do.
do .
d».
do.
do.
do .
do.

Da « OrtSgericht für Georg DSrne ,
hier

do .
do.
do.
do .
do.
do .
oo .
d».
d».
do .

Da« Orlsgericht für Georg Peter
Schell Wld. Verlasfenschaft » Masse
hier

do.
oo.
do.

Johannes Schmitt , Lehrer hier
Christof Kempf hier
Christof Kempf hier für Marlin Uld

rich'S Erden in Amerika
0« .
do .
do.
do.
do .
do .
d».

Johann Peter Eichhorn III . hier
Lorenz Herty hier für Jakob Schmitt

und dessen Ehefrau , Eleonora , ged .
Ganzer, in Enzweihingen

Heinrich Winnes , resp. Gcrneinderath
hier

do .
Anna Margaretha Schüler , resp . Ge,

meinderarb hier
Maria Eva Etter , ledig, hier
Peter Scherrer , ledig, hier
Herrn Förster Raisberger hier
Georg Phil 'pp Koppert von hier

Grundbuch Band V .

Philipp Hanz hier

Jakob Funk hie :

Peter Schlag hier
Adam Hofsmann hier
Georg Müller hier
Jakob Buhl hier
Karl Gehrtng hier
Georg Heinrich Ganzer hier
Sebastian Braun hier

org Philipp Koppert hier
Peter Weidenmaier hier

Nikolaus Hörty hier
Cmanuel Mändel Wittwe hier
Mathias Hock hier
Jost Schumacher

Georg Schumacher hier

Gemeinde Waüdvrj
Georg Ac am Ricmensptrger hier

Perer Eichhorn IV . hier
Liebmann Nalhan Wolf in Rei

lingen
Herz Gieftr hier
Andreas Fillrnger in Reilingen

Josef Buhl hier
Amon Körner hier
G org Hurst hier
Konrad Schweinfurth hier
Georg Lucwig Nauert hier
Georg Peter Harsch hier

Arnold Schmitt hier
Johann Wahl I . hier
Jakob Zahn in Reilingen
Ulrich Schäufele hier

Da« Waisengenchr für Ludwig Kamm
Wib . hier

Dietrich Herly für Ludwig Funk
Masse hier

do .
Heinrich Wahl in Polen

do.
Georg Buhl hier
Heinrich OlivierS
Frau Maria Agatha . geb . Altner , hier
Kranz Kopp Wld . , Margaretha , ged .

Delawi , hier
Stefan Astor hier
Heinrich Schell als Pfleger des Bal¬

tin Höriy hier
Kaspar Pfister hier
Philipp Trotirr in Sandhaufen
Johann Kopp Wtb . hier
Johann Adam Udach in WieSloch ,

resp . Gemelndecath hier
Mathe « Kneis VollstreckungSmassc in

Reiliogen , resp . Gemeinderalh hier
Stefan Branki hier
JsaiaS Bühler Wtb . , Barbara , ged .

Winnes , rn WieSloch
do .

Johann s Vogel in Reilingen

Franz Robert hier
Ludwig Hocker als Bevvllmächtigrer

für Michael und Elisabeths Hocker
in Reilingen

Franz Robert hier
Marlin Schumacher hier
Katharina Frewerger, ledig , hier

do .
oo.

Jobann Wahl I . al»I Bevollmächtig-
lcr der Magdalena und Elisaber ha
Wahl bnr

oo .
do.

Pe :er Zahn Wtb . in Reilingen
Stefan Bianki hier

Betrag
der

Forderung .

fl.
34

20

70

160
22

111
9S0

40

29

1000
42

1300
4S0
100
2S0

130

484
100

5000
.51

S6
33

260
1100

Des Eintrag «

Datum . Seite .

26.

3.

8.
17.

17 .

- W.
23.

30

30

Okt. 1836

Nov. -

Nov. -

Nov. -

Jan . 1837

Fsbr . »
Febr. -

15.

22.

9 . Okt. -
14. Okt . -
27. Okt. .
29 . Jan . 1833

8. Febr. -

10. Febr. -

5. MSrz -

10. MLrz -

12. März .

15. März -

20. MLrz -

26. MSrz -

2. April 1838

27. April -
20. Juni -

1. Sept . -
7. Dez. -

10 . Dez. -

14. Dez. -

18. Dez. -

7 . Jan . 1839

23 . März .
25 . April -

9. Juli -

10. Juli -
20. Sept . -

20. Sept . -
8 . Okl. -

22. Nov. -
28 . Jan . 1840
20. Febr. -

3. April -
6. April -

16 . April -
31 . Aug. -

30. 'Nov. -

14. Jan . 1841

20 . MSrz .

27 . Mäxz -

30. März -
10. Apvil -
7 . Mai -

14. Mai -

16. Mai -

- 7. Juli -

17. Sept . -
25 . Aug. -

Stefan Astor hier
Leonhard Schleich jung hier
Arnold Lindenfels 1. hier

Heinrich Schleich hier
Ludwig Schleich hrer
Nikolaus Appel hier

Gecrg Jakob Eichhorn hier
Nikolaus Lang hier
Johannes Albiechl hier

182 Moses Simon Mayer hier

Michael Funk hier

Konrad Herly hier

Ludwig Nauen I . hier

204
205
207
212
213

214

224

227

228
230

238
244
245

247
249

263
266

271

273
281

283
287

288
293
295

297

298
308
309

329
330

347
345

Namen , Sland und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Peter Trabcld hier
Lyton Reinhard hier
Jakob Mayer II . hier
Jakob Girier II . hier
Bernhard Bär hier

Georg Michael Eichhorn I. hier
Christian Freund II. hier
Michael Schlag hier
Nikolaus Appel hier
Georg Martin Döscher hier
Perer Vorfelder hier .

Friedrich Kempf hier

Marhäu « Deckelmaier hier

Jakob Riemeosperger I . hier

Derselbe

Loam Riemensperg» hier

Heler Vorfelder hier

Dominikus Mag hier

Johanne « Schesfner hier
Philipp Henz hrer
Heinrich Graf hier
Jakob Scherer I . hier

Philipp Scholl Wittwe hier
Moses Simon Mayer hier

Ignaz Diebold hier
Johann Anselmen! von Reilingen
Sebastian Braun hier
Katharina Braun hier
Susann » Braun hier
Maria Eva Braun hier
Nikolaus Claus in Reilingen
Mar Wertheimcr hier

Heinrich Ullrich hier

Georg Ludwig Nauert hier
Georg Schumacher hier
Heinrich Krreis l. von Reilingen

alomon Kramer hier

KatholischePfarrei hier
Dieselbe

do.
Lebrrr Rusch hier
Ludwig Anloni Wittwe hier
Jakob Hermann U. hier
Johannes Wahl I . hier
Heinrich Dörner hier
Heinrich Vorfelder hier
oayum Löb Kramer hier
Perer Schleich hier

Georg Ullrich hier
Georg Ludwig Zahn von Wersauerhof
Balenrin Wahl hier

Nikolaus Appel hier
Christian Kaufmann hier

Jakob Schleich I. hier
Johann Frey I» . in Reilingen
Johann Roth allda
Jakob Roth allda
Philipp Girier I. hier

Moses Simon Meyer hier

Luswiz Nauen II . hier

Philipp Wieser II . Wlb ., Margaretha .
geb , Ballleich , hier

RarhschrciberStaudt hier
Perer Kammer von Reilingen
Lob S ckeleS hier

H rz Simon hier

Ludwig Schuppet in Reilingen

Sebastian Anloni hier

H inrich Kneis II . in Reilingen
Georg Schumacher hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Peter Astor Erben hier
do .

Ignaz Lindcnfels Wtb , Eva Marga¬
retha , geb. Brandenburger hier

Matthäus Claus von Reilingen
do.

Karl Renners Wtb» Elisabeth«, geb .
Schaffner , resp. Gemeinderalh hier

Kaspar Lang Erden hier
do .
do.

Michael Ksnk bier
Christo! Schleich , resp . das Pfandge -

richrhier
Franz Binzen« in Leimm uzrd Katha¬

rina Rtedinger hier .
Johanne « Wotf . resp. da» Pfandge¬

richt hier
Gecrg Noah Weick in Eal « als Be¬

vollmächtigter des Georg Michael
Ullrich in Amerika '

Philipp Hanz , resp . Pfandgericht hier
Stefan Astor hier

do.
Mar Wertheimer Ganlmaffe hier
Jakob Scherer I ., resp. daSPfandge -

richt hier
Balentin Vorfelder hier

do.
do.
do.
do .

Valentin Vorfelder, resp . da» Pfand -
gerichi hier

Jakob Funk , resp. da« Pfandgericht
hier

Christof Klinger , resp. bas Psandge
richl hier

Franz H inrich Astor , resp . das Pfand -
gerichk hier

Ludwig Engclborn in Reilingen , resp .
da« Pfandgericht hier

Josef Trabold , resp. das Pfandgericht
hur

Johanne » Funk I ., resp. da« Pfand
gerichr hier

Jakob Funk , resp . da» Psandgerichi
hier

Zakod Unfinger hier
d«.
do .

Jakob WmneS , resp . da « Pfandge -
richi hier

Josef Trabold hier
Kaspar Pfister , resp. das Pfandge -

rtcht hier
Johann Michael Slorf hier
Johanne « Weidenmaier in Reilingen
Martin Braun Eheleute Erben hier

do.
do .
do .

Nikolaus Werth in Reilingen
Marlin Kellner » resp. da« Pfandge -

richl hier
Peter Bruckner II. . resp. bas Pfand

gericht hier
do.
do.

Johannes Kneis von Reilingen
Georg Borricwp«, r - sp. da« Pfandge-

gerrcht hier
Lresan Astor hier
Franz Heinrich Schleich hier
Philipp Schweinfurlh Erben hier
Heinrich OlivierS Wittwe hier

do.
do.
do.
do .
do .

Marx Wertheimer Kinder hier
Johannes Wolf , resp. das Pfandge -

richt hier
Georg Stephan hier
Heinrich Schell von Reilingen
Josef Trabolo , resp . das Pfandgericht

hier
Babel » Wertheimer hier
Marx W -rtheimer , rrsp. das Pfand -

gerichi hier
Jette Wertheimer hier
Rudolf Frey in Reilingen
Ludwig Hocker allda

do .
Philipp Gieser II . , Bierbrauer , Erben

hier
Paul Gögel , Zwangs versteigerungs-

mafse in Reilingen
tephan Astor Erben , rrsp. dpS
Pfandgericht hier -

Heinrich Nonncnmachcr , resp. dg«
Pfandgtncht hier

Stephan Astor Erben hier
Jakob Fillinger von Reilingen
Paul Vogel , resp . da« Psandgerichi

hier
Christof Klinger , resp . da« Pfandge¬

richt hier
Franz Fillinger , Schneider in Rei¬

lingen
Dcndelin H,ß Wib ., resp . baö Pfand¬

gericht hier
Karl Freiberger i» Nußloch
Johann Anton Bletsch und besten

Kinder erster Ehe hier

Bewag
der

Forderung .

fl .
150
102
600

112
70

400

700
61
30

S7S
2505

500

3Ü —

800

300
80

170
252

lOoO

550

48

9d

95

66

405

55

50
205

1400

580
540

70
240

800
108

60
123
128

73
67

142
54

2700
300

40
115
525

100
230

160
100
328
140

12250

135
1005

kr.

24

24

24

M 777 . 2 . Karlsruhe .

Verkauf
von alten Schienen .
^. Amäß höheren A -aüragS sollen circa
0,000 Ztr . alte Schienen und Schienen-

stuck- rm Offertwege dem « erkaufe aus¬
gesetzt werden .

Krufliebhaber rv -rden hiezu mit dem Be-

merken eingeladen , daß die schriftlichen
Offerten mit entsrechender Aufschrift ver¬
sehen, längstens bi«

Mittwoch de» 7. August d. I .
bei unterfertigter Stelle , wo die Bedingun¬
gen zur Einsicht offen liegen , gehörig ver-

M .797. 2 . Karlsruhe .

Versteigerung.
Die uirlerzeichnelc Dielte bringt am 14.

August V. I . , Morgens 8 Uhr anfangend .

stige Küchen- Einrichtungen , Tragbahren ,Räderbahren , Gabeln , Messer, Löffel u . s. w .
zur öffentlichen Versteigerung.

Karlsruhe , den 1 . August 1872.
Königliches Train -Depot Nr . 14.

schlossen cilizureichen sind . >
Karlsruhe , den 30. Juli 1872.

Großh . Hauptverwaltung der Eisenbahn-
magazine.

und Messt-rg ,
^

Lazareth-Utenstlien , als :
Drillichjacken, Unterhosen , Nachteimer mtt
Gestellen . Beiipfannen , blecherne PorhionS
schüsfeln , kupierne Kessel , verschiedene son -

M .806 . 1. Stuttgart .

Köchin-Gesuch .
Auf , in Gut in der Nähe von Aschasfen-

burg wird bis Mittf September für die
herrschaftliche Küche sine peiftkte Köchin
gesucht , die auch da« Einntzichengut ver¬
steht. Dieselbe muß schon einen größeren
herrschaftlichen Haushalt geführt baden und
gute Zeugniffe aufweisen können, öuter
Lohn wird zugestchert . Gesuche 'mit Zeug¬
nissen find zu richten an

G . « riß « enger ,
KönigSüraße 49.

» ck » sd k? plag t, r G . k- ra « o ' fche » kb >. >cker -
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